
Anhang A 

Datenaufnahmebogen für Geruchsbegehungen 

Name der Prüferin, des Prüfers: Datum:
Messpunkt Nummer: 
Messbeginn: Messende: 

      Kennzeichnung der Geruchsqualitäten1)

1. Minute 2. Minute 0 - kein Geruch 

            1 – ...........................................  

3. Minute 4. Minute 2 – ...........................................  

            3 – ...........................................  

5. Minute 6. Minute 4 – ...........................................  

            5 – ...........................................  

7. Minute 8. Minute 6 – ...........................................  

            7 – ...........................................  

9. Minute 10. Minute 8 – andere Anlagengerüche2)

            9 – sonstige Gerüche3)

1) „Geruchsqualität“ – Ausweisung bestimmter Geruchsqualitäten in Abhängigkeit von den Erfordernissen des Einzelfalles. 
2) „andere Anlagengerüche“ – Bei ihrem Auftreten ist eine Verursacherermittlung erforderlich! 
3) „sonstige Gerüche“ sind unter „Bemerkungen“ zu erläutern 

Bemerkungen: zum Beispiel „Grill-Gerüche“, privates Lackieren, Asphaltieren einer Straße 

Wetterdaten: zum Beispiel niederschlagsfrei, Nebel, Regen, Temperatur, Windrichtung und so weiter entspre-
chend Richtlinie VDI 3786, Blatt 9 (Okt. 1991) 

Windstärke      Wind aus Richtung 

windstill schwach mäßig stark stürmisch  

Bewölkung 

keine locker dicht geschlossen   

Niederschlag 

kein Nieselregen Regen Schneefall Nebel sonstiges 
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